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VATERLANDISCHE UND

ANDERE GEDENKTAGE

Vor . . . Jahren

650 1355
Walser am Triesnerberg
erhalten von den Leuten im
Kirchspiel Schaan einen Teil
der Alp Malbun, Gampswald
und Staviniel/Bergle zu
einem rechten Erblehen.

200 18. Sept. 1805
Einführung der allgemeinen
Schulpflicht in Liechtenstein
durch Erlass einer Schulver-
ordnung der fürstlichen Hof-
kanzlei in Wien

190 8. Juni 1815
Der Wiener Kongress aner-
kennt Liechtenstein als sou-
veränen Staat. Liechtenstein
wird nach Auflösung des
Rheinbundes Mitglied des
Deutschen Bundes, ein Bund
von souveränen Fürsten und
Freier deutscher Städte. Auf-
lösung 1866

160 1. März 1845
Eröffnung des Postamtes Va-
duz. Erster k.k. Briefsammler
ist Johann Georg Rheinberger.

140 1865
Gründung des Kirchenchores
Bendern-Gamprin, also kurz
nach dem in der Verfassung
von 1862 gewährten Recht
zu Vereinsgründungen

100 1905
Vollendung des Regierungs-
gebäudes, ein in lichtem
Weiss getönter Spätrenais-
sance-Palast mit reicher
Gliederung und Ornamen-
ten, nach Plänen des fürstli-
chen Architekten Gustav von
Neumann

Das Regierungsgebäude in einer alten Ansicht

(Quelle: Liechtensteinisches Landesmuseum)

70 5. April 1935
Einweihung der neuen Eisen-
bahnbrücke Schaan-Buchs
der ÖBB-Linie Wien-Paris

70 22. Juli 1935
Einweihung des Klosters St.
Elisabeth auf Dux in Schaan.
Höhere Bildungsmöglichkei-
ten für Mädchen: Im Jahre
1942 wird ein Handelskurs,
ab 1946 das Institut «Höhere
Töchterschule» und seit 1975
eine Realschule geführt.

60 3. Sept. 1945
Alexander Frick aus Schaan
wird neuer Regierungschef.
Die Regierung Hoop ist auf
Veranlassung von Fürst Franz
Josef II. gesamthaft zurück-
getreten.

40 25. März 1965
LED. Schaffung eines Liech-

tensteinischen Entwicklungs-
dienstes, ein Gemeinschafts-
projekt von Verein «Welt
und Heimat» und Staat

30 23. Juni 1975
Nach einem der schwersten
Unwetter seit Jahren über-
rollen Wassermassen und
Schlammlawinen Planken

20 8./9. Juni 1985
Katastrophaler Wasserein-
bruch in den Zivilschutzräu-
men des LG, in denen sich
Depots des Landesmuseums,
der naturkundlichen Samm-
lung von Prinz Hans und Bü-
cher der Landesbibliothek
befanden. Riesiger Schaden
an zerstörten und beschädig-
ten Kulturgütern

20 8. Sept. 1985
Pastoralbesuch des Papstes
Johannes Paul II. in Liech-
tenstein. Hl. Messe im Sport-
park Eschen-Mauren, Begeg-
nungen mit der Geistlichkeit
in Bendern, mit Fürst und
Regierung auf Schloss Vaduz
und Abschiedsfeier mit der
Jugend auf Dux

10 31. Juli 1995
Starke Regenfälle lösen
oberhalb Triesenberg grosse
Rufen und Rutschungen aus,
die in Triesenberg/Sütigerwis
und Triesen Sachschäden
von mehreren Millionen
Franken anrichten.

10 1. Sept. 1995
Liechtenstein wird Mitglied
der Welthandelsorganisation
(WTO).
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